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Gebetswand im Mädchenklo

Sophy Jones vor der Gebetswand
Quelle: Screenshot WKYT-TV
Es ist ein innovativer Ansatz: Die Schülerin Sophy Jones hat eine Gebetswand in
der Mädchentoilette ihrer Schule gestartet. Bibelverse und kleine Botschaften
sollen Mitschülerinnen ermutigen.

In ihrer Schule im US-Bundesstaat Indiana habe es immer wieder Selbstmord-Fälle
gegeben, berichtet Sophy Jones gegenüber dem Fernsehender WKYT-TV. «Viele
Leute haben psychische Probleme», auch sie selbst musste bereits dagegen
ankämpfen; «Gott hat mich gerettet!» Inspiriert von einem TikTok-Trend
beschloss sie, in ihrer Schule eine Gebetswand zu starten, um andere durch
Bibelverse zu ermutigen.

«Die Leute können einfach einen Bibelvers aufschreiben oder etwas wie 'Jesus
liebt dich', zum Beipsiel, und dann kannst du den Zettel mitnehmen, wenn du ihn
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behalten möchtest, oder du kannst etwas anderes aufschreiben», erklärt Sophy.
Oftmals wird auch einfach eine Bibelstelle aufgeschrieben – in der Schule haben
die Jugendlichen Zugang zu Laptops und können dort Bibelverse nachschlagen.

Initiative kommt gut an
«Neulich sah ich eine Schülerin, die einen der gelben Post-its mit einem Bibelvers
bei sich hatte», berichtet Evelyn Philpot, die Sophy bei der Umsetzung der
Gebetswand geholfen hat. «Das war echt ein Highlight meines Tages zu wissen,
dass die Leute (das Angebot) mögen und dass es ihnen wirklich hilft.»

Die beiden Mädchen haben sich ausserdem mit der christlichen Organisation
«First Priority» zusammengeschlossen, die mit Schülern und Studenten arbeitet.
Antwortkarten können ausgefüllt werden, und die Organisation setzt sich dann
mit den Interessierten in Verbindung.

«Gebet zeigt mir, dass ich geliebt bin», berichtet Sophy Jones und hofft, dass sich
die Mitschülerinnen durch die Gebetswand ebenso von Gott geliebt fühlen.

Zum Thema:
Sich dem Thema stellen: Die Tücke der Depression
Neues Angebot: Mit einem Online-Gebet neue Kraft schöpfen
Kein intellektueller Selbstmord: Guillaume Bignon: Christen hielt er für dumm
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